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dass wenn ein Austausch stattfindet ein Geben und
Nehmen erfolgt. Die Artemiseure brauchen Zeit, um sich
kennenzulernen.

ARTEM ACCESS ist der 4. intellektuelle Output des ARTEM-
Projekts und der 4. Schritt des ARTEM-Ansatzes, nach den
Studienfokusgruppen, dem Story-Mapping-Training und dem
interkulturellen Trainingsprogramm. ARTEM ACCESS ist eine
Web-Plattform. ARTEM ACCESS ist ein Weg. ARTEM
ACCESS ist eine Zeitbank. Ihr Hauptaugenmerk liegt auf der
Förderung der Begegnung und des Austauschs zwischen
Migranten und lokalen Gemeinschaften, um Integration,
Partizipation und Empowerment zu unterstützen.

Migration und Zeitaustausch
Das Dasein der Migranten ist oft gekennzeichnet durch das
Bedürfnis, von den anderen Mitgliedern der neuen
Gemeinschaft gekannt und anerkannt zu werden, durch die
Notwendigkeit, sich selbst und die eigenen Fähigkeiten in einer
neuen Umgebung zu kennen und zu erkennen, durch die
Notwendigkeit zu lernen (eine neue Sprache, eine neue soziale
Umgangsweisen, eine neue Art des Verhaltens). 
Das Prinzip der Zeitbank basiert auf einem Prozess der
gegenseitigen Unterstützung durch den Austausch von
Dienstleistungen. Aber es ist viel mehr als das. Sie ermöglicht
es den Menschen, sich zu treffen und einander kennen zu
lernen. Sie fördert eine Idee der Freiwilligenarbeit, die sowohl
Geben als auch Nehmen bedeutet. Sie fördert die
Zusammenarbeit und Beteiligung. Der integrative Charakter
des Zeitbanknetzes macht es zu einem strategischen
Instrument der Integration.

ARTEM ACCESS. Zeit teilen, Gemeinschaft aufbauen
ARTEM ACCESS ist eine Zeitbank, die die Begegnung
zwischen Einzelpersonen und der Gemeinschaft durch den
Austausch von Freiwilligendiensten fördert und erleichtert, die
es den Menschen ermöglichen, durch ihre Kompetenzen und
das Lernen, das sie miteinander teilen können, einander
kennen und schätzen zu lernen. Es handelt sich um eine
mehrsprachige Online-Zeitbank, die für 7 lokale
Gemeinschaften in sieben europäischen Ländern (Frankreich,
Spanien, Österreich, Dänemark, Slowenien, Bulgarien, Italien)
mit dem Ziel erstellt wurde, die Integration von Migranten zu
fördern. Deshalb beabsichtigt ARTEM ACCESS:
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dass der Dienstaustausch ist ein Austausch von Lernen,
persönlichem Lernen, kulturellem und interkulturellem Lernen ist.
dassdie Zeiterfassung mit den Angeboten beginnt, die
Menschen aufgrund ihrer Fähigkeiten vorschlagen, und nicht mit
den Anfragen nach Dienstleistungen, die auf ihren Bedürfnissen
basieren.

In jedem Land wird die Teilnahme an Artem Access durch einen
regionalen Kontaktstellenmanager (RKSM) erleichtert. Der/Die
RKSM ist ein Experte, der die Communitymitglieder dabei begleitet,
sich zu engagieren, ihre Talente zu erkennen und diese als
Dienstleistungsangebot zu vermitteln. Artem Access umfasst 9
Kategorien von Angeboten, die jeweils durch ein spezifisches
Symbol visuell dargestellt werden: Gartenarbeit, Sport &
Freizeitaktivitäten, Haustiersitten, Pflege und Unterstützung,
Gemeinschaft und Soziales, Kunst & Kultur, Bildung & Sprachen,
Information & Technologie, Haushaltshilfe & Instandhaltung.

Das online eingebettete Lokalisierungssystem vermittelt das Gefühl
der Gemeinschaft und der Nähe zu den Benutzern von der ersten
Berührung mit der Zeitbank an. Das grafische Layout bevorzugt
Bilder und Schlüsselwörter, um es auch für die Mitglieder der
Gemeinschaft kurz und einfach zu machen, die vielleicht nicht sehr
vertraut mit Web-Tools sind. ARTEM ACCESS zielt darauf ab, ein
starkes Gemeinschaftsgefühl, eine integrative und lernende
Gemeinschaft aufzubauen. 
Bleiben Sie dran für den Start der ARTEM ACCESS ZeitBank!
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